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F, Z .m .507. Kork .

Liegenschasts-Verstei-
gerung.

Zufolge Verfügung Großh . Amtsgerichts Kork wer¬
den dem Jakob Erhardt II. von LegelShurst , zur
Ze^ in Amerika , die nachbeschriebenen Liegenschaften

Dienstag den 18 . August d . I - ,
V vrmittagS 9 Übr ,

auf dem RaihhauS zu Legelshurst öffentlich an den
Meistbietenden versteigert, und wenn der Anschlag
oder darüber geboten wird, endgiltig zugeschlagcn , als :

Lagb. -Nr 495.
140.8 Ruthen Acker im Erbsäckerle,

neben Georg Selsam und Jakob Stei -
nert , Weber. . . »00 fl.

Lagb .-Nr 3264.
105,3 Ruthen Acker im Hungeracker,

neben Michael kusch und Joses Littcrst
Kinder . Tar . zu . 100 fl.

Lagb .- Nr . 3355.
147,5 Ruthen Acker im Fettschurr,

neben Josef LitterstKinder und Michael
Gras . Tar . 130 fl ,

Lagb .- Nr . 3661.
109.8 Ruthen Acker im Angerin , ne¬

ben MiLael Erhardt VII. Wittwe und
Jakob Morgenthaler Erben . Tar - 100 fl-

, Summa . 430 fl.
Hievon erhält der in Amerika an unbekannten Or¬

ten sich aufbaltende Schuldner Nachricht , mit Dem,
daß dieselbe auch als Eröffnung der Schätzung betrachtet
wird (8 934 der Pr .Ordg .) .

Zugleich wird dem Schuldner mitgetheilt , daß alle
künftigen Benachrichtigungen an der Gerichtstasel,
mit der Wirkung , als wenn sie ihm in Person zuge¬
stellt worden wären , angcheftet werden.

Kork , den 13. Juli 1868.
Der Vollstreckungsbeamte:

A. Kaiser , Notar .

Zmr.482 . Schönau i. W.
Steigerungs -An¬

kündigung.
In Folge richterlicherVerfügung

werden
Montag den 3. August d. I . ,

früh 9 Uhr ,
im Rathhaus in Todtnau

von den in Nr . 144 und 146 d. Bl . beschriebenen ,
i theils der Ignaz Föhrenbach 'S Ehefrau , theils der

Ignaz Möhrenbach ' « Gantmasse in Todtnau gehö-
! rigen Liegenschaften :

das Gasthaus zum Rößle mit Zugehörde (Ziff. 1
und 2 ) und ca . 3 Morgen Matten in 2 Parzel¬
len, Gesammtanschlag . . . . 18,830 fl.

' nochmals öffentlich versteigert, wobei der Zuschlag er -
, folgt, wenn d.r Lchätzungspreis auch nicht gebotenwird.

Schönau i. W, , den 7. Juli 1868.
Der Vollstreckungsbeamte:

Schmidt , Notar .
Z.n.265 . Wcrtheim .

Tauberthalbahn .
Lieferung von Oefen.

Wir brauchenin die Bahnhofgebäude hier an Säulcn -
j öfen für Steinkohlenheizung :

kj 4 Stück großer Sorte ,
6 . mittlerer „

19 „ kleiner ,
s und laden die Herren Eisenhändler ein, uns Zeichnun-
: gen und Angebote auf freie Lieferung derselben hierher,vor dein 1 . August d. I . einzusenden.

Wertheim, den 17. Juli 1868.
Großh . Eisenbahnbau-Jnspektion .

_ H e l bing .
Z .n.198. Gernsbach .

urgthal-Eismbahn.
Vergebung der Bahnarbeiten.
Die Arbeiten zur Herstellung der 2 Meilen langen» ingeleisigen Zweigbahn von Rastatt nach Gernsbach

sollen aus dem Wege der Submission vergeben werden.
(Die Anschläge betragen für

1) Erdarbeiten . . . . 40,541 fl.2) Planum (Bettung der Geleise,
Ehaussirung u . s w.) . . . . 40,020 fl.3) UebergangSwerke und Bahnhof-
Einrichtungen lerclusive Eisenkon-
struklionen» . 17,445 fl.4) Legen des Oberbaues . 18.098 fl .5) Barrieren und Abtheilungszeichen. 2,848 fl.'

17 ' /,-5SV>
17-49
18-50
54-56
38^ 0
Z8-2S
53 -57
18-50

>7 -28

- ^ 118,952 fl.
Emgebote können auf das Ganze oder auf einzelne. »er 5 Positionen, nicht aber aufTheile der Bahnstrecke ,gemacht werden .
? "e Bedingungen , Kostenanschläge und Pläne sindn dem Baubureau der Murgthal - Bahn in Gerns -

^ . «" Nl ' hen , und Offerten mit der Aufschrift:Subnuision auf Bahnrrbeilen " vmehen und ver-^ Ä .Eft̂ euda bi « zum 5. August abzugeben.Dle Eröffnung der Angebote findet am genanntenage, Morgens 9 Uhr, statt,s «sernSdach, den 15. Juli 1868.Der bauleitende Ingenieur :
Baume ister .

» ^ Mannheim .
ß Elskubahudauteu bei Mannheim.
Werqebung von Erdarbeiten .

Verbindungsbahn zwischen dem
Rheinvvrlano « sollen höher»zufolge du Erdarbeiten der Loose III und

«
'
k 3201 fl. 30 kr. , bezw . 6234 fl.
An'..« .?

"? ° ft«ntllchen Submission vergeben werden.SLLA .L L'" """"" -

Montag den 3. August d. I .,
Vormittags 10 Uhr ,

versiegelt und mit der Aufschrift . Vergebung von Erd-
arbeilen" versehen bei der Unterzeichneten Stelle , wo
inzwischen auch Bedingungen und Ueberschläge cinge-
sehen werden können, einzureichen .

Der Eröffnung der Angebote, welche zu der oben
festgesetzten Stunde stattfindet, können die Soumitten¬
ten anwohne,t.

Mannheim , den 17. Juli 1868 .
Großh . Wasser- und Straßenbau -Inspektion .

Eisenbahnbau -Seklion.
S t e i n a m.

Z .n .324 . Nr . 276. Herrenwies . (Holzver¬
steigerung .) AuS den Domäncnwaldablheilungen
Gartenbach , Kohlscheuer , Oberjägerbrunnen , Juristen¬
brunnen , Pandurenbrunnen , Dreibrunnen und Har -
mersbrunnen werden bis

Dienstag den 4 . Aggust d . I .,
versteigert werden :

.1 . Weißtannen und Fichten : 258 Säg -,
1485 Bauholzstämme ; 1949 Säg - , 721 Lattcn-
klötzc; 680 Gcrüststangen ; 56 Brunnendeicheln ;
276 '/» Klftr . Scheit- , 362 Klftr . Prügelholz ;
27 Klft . (weißtannene) Rinden , 10,000 unauf -
bercitete Wellen.

8 . Buchen : 34 Nutzhohklötze ; 217V, Klftr .
Scheitholz.

Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr im Gast¬
haus zum Löwen in Lichtenthal.

Herrenwies , den 20. Juli 1868.
Großh . bad. BezrrkSforstei .

-_ Mozer ._
Z .n .266. Nr . 307kn Heidelberg . (Bekannt¬

machung . ) In Lachen der Ehefrau des Georg
Jakob Mayer , früher» Gastwirths zum Pflug da¬
hier, Barbara Elisabeths , gebvrnen Lay , Klägerin ,
gegen ihren Ehemann , Beklagten, VermögenSabsvnde-
rung betreffend, ist Tagfahrl zur Verhandlung auf die
Klage des Anwalts Klingel vom 2. d . M . auf

Samstag den 26 . September d. I .,
früh 8 Uhr ,

anberaumt ; was zur Kenntniß der Gläubiger ge¬
bracht wird.

Heidelberg, den 8. Juli 1868.
Großh . bad. Kreisgericht als Civilkammer.

Der Direktor :
O b k i r ch e r.

v. B e ch t o l d .
Z .n.327 . Nr . 2475 . Mannheim . (Versäu -

mungSerkenntniß .)
In Sachen

der Ehefrau des Philipp Hübsch in
Schriesheim , Susanns , geb. Weber ,

gegen
ihren Ehemann ,

Vermögensabsonderung betreffend ,
wird der thatsächliche Inhalt der Klage für zugestan¬
den angenommen , der Beklagte mit seinen Einreden
für ausgeschlossen erklärt und in der Hauptsache zu
Recht erkannt :

. Die Klägerin werde für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von dem ihres Ehemannes abzu-
soudern , und habe der Beklagte die Kosten des
Verfahrens zu tragen ."

V . R . W.
Dessen zur Urkunde ist dieses Erkcnntniß ausgefer¬

tigt und mit dem größeren Gerichts-Jnsiegel versehen
worden.

Mannheim , den 8. Juli 1868.
Großh . bad . Kreis - und Hofgericht, Civilkammer II .

Benckiser . ( 6 . 8.) Hufsschmid .
Lehning .

Z .n.322 . Nr . 3226. .Mosbach . ( Bekannt¬
machung .) In Sachen der Ehefrau des Löb Böt -
tigheimer von Eberstadt , Rosa , geborne Roth¬
schild , gegen ihren Ehemann , Vermögensabsonde-
rung betr. , wurde durch Urtheil vom Heutigen die
Klägerin für berechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern ; was anmit zur Kennt-
nißnahme der Gläubiger bekannt gemacht wird .

Mosbach , den 7. Juli 1868.
Großh . bad. Kreisgericht, l . Civilkammer.

Nicolai .
S ch l e h n e r.

Z .m .533 . Nr . 17,794. Frciburg . Bekannt¬
machung . zur Nachricht" für den Beklagten : In
Sachen des C. Brauch in Güteubach, Klägers , gegenKarl Häberle von Freiburg , früher in Frankfurt
a . O ., jetzt angeblich flüchtig , Beklagten, Wechsel¬
forderung betr . , wird auf die vom Kläger auf Grund

! von 6 auf die Firma . Felleckncr u . Häberse in
Frankfurt "

gezogenen und von dieser Firma acceplir-
- len Wechseln , im Gefammtbetrag von 863 fl. 58 kr. ,

gegen Karl Häberle als angeblichen Gesellschafterdev fraglichen Firma unterm 16. d. Mts . erhobene! Wechselklage verfügt : . Die Klage findet nicht statt ,und hat der Kläger die Kosten zu tragen .
" Zugleichwird der Beklagte aufgefordert , binnen 14 Tageneinen dahier wohnenden Zustellungsgewalthabcr dem

UnterzeichnetenGericht namhaft zu machen , widrigen¬
falls alle weitern Verfügungen und Erkenntnissenur
an der Gerichtstafel dahier werden angeschlagen wer¬
de« , mit der Wirkung , wie wenn sie dem Beklagten be¬
ständige oder eröffnet worden wären . Freiburg , den
19. Juli 1868. Großh . bad . Amtsgericht. D i e tz.

Z .m .499 . Nr . 5090 . Bonndorf . (Aufforde¬
rung ) Maria Wolf von Wellendingen hat dahier
vorgelragcn , sie besitze auf der Gemarkung Wcllcndin-
gen folgende Grundstücke:

o) 1 Jauchen Vrlg . Acker auf dem Fuchsbergneben Johann Blättert und Weg ;
5 ) 32 Ruthen Acker allda neben Karl Egi und Lo¬

renz Wagner .
Sie habe dieselbenim Weg der Erbtheilung im Jabr1828 auf Ableben ihrer Mutter Elisabeth« Ebner er¬

worben.
Der Gemeindcrath von Wellendingen verweigere die

Gewährung derselben wegen mangelnder Urkunde über
die gedachte Theilung und wegen mangelnden Erwerb¬
titels der Erblasserin .

Auf den Antrag der Maria Wolf werden nun alle
Diejenigen , welche an diesen Grundstücken dingliche
Rechte, lehenrechtliche oder fideikommiffarische An¬

sprüche haben oderzu haben glauben , aufgefordert, solche
binnen

2Monaten
dahier geltend zu machen, widrigenS sie der Maria
Wolf gegenüber verloren gehen .

Bonndorf , den 15. Juli 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch ö n l e.
Z .m.520. Nr . 6427 . B o r b e r g . ( Vorla¬

dung .)
I . S .

Jakob Müller von Oberndorf
gegen

Franz Josef Tremmel in Klepsau ,
Vertragserfüllung betr .

Beschluß .
Jakob Müller von Oberndorf har dahier vorge¬

tragen : Franz Josef Tremmel von Klepsau , jetzt
in Amerika , habe durch seinen mündlich beauftragten
Bruder Johann Alois Tremmel am 12 . Januar
1855 '/, Vrtl . Wald im Mutzenbrunn , Gemarkung
Ballenberg und Oberndorf , für 180 fl an ihn ver¬
kauft , sich aber geweigert , die zum Grundbuchsein¬
trag nöthige schriftliche Erklärung abzugeben, weßhalb
er zur Mitwirkung beim Eintrag rerurtheilt werden
solle.

Zur Verhandlung hierüber wird der Beklagte auf
Dienstag den 15 . September d. I /

früh 9 Uhr ,
vorgeladen , mit dem Anfügcn , daß bei seinem Aus¬
bleiben die Klaathatsachen als zugesianden und die
Einreden für versäumt erklärt werden.

Auch hat derselbe einen Einhändigungsgcwalthaber
aufzustellen , indem sonst die Verfügungen lediglich an
der Gerichtstafel angeschlagen würden .

Borberg , den 8. Juli 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Bauer .
Burkard , A. j .

Z .m.531. Nr . 4684 . Neustadt . ( Erkennt -
n i ß .) I - S . der Erben des Jofes Hoffmeyervon
hier gegen Katharina Albert von Neustadt und deren
Ehemann , Niklas Bauer , z. Z an unbekannten Or¬
ten abwesend , wegen Forderung . — Unter Bezugnahme
auf die diesseitige Bekanntmachung vom 8 . d . M . hat
Kaufmann Karl Klenker dahier als Bevollmächtigter
der dort aufgesührten kläger. Erben dahier vorgetra¬
gen : Die Beklagte habe im August 1853 von dem ver¬
storbenen Josef Hosfmeyer an baarem Darlehen
den Betrag von200fl . und 70 fl. und außerdem 117V,Ellen Tuch um den vereinbarten Kaufpreis von 2 fl .
42 kr . per Elle erhalten ; an der Gcsammtsumme von
587 fl. 15 kr. seien von Matthä Albert 112 fl. be¬
zahlt wordm ; die Schuldnerin Katharina Albert
habe sich aber kurz nach Empfang der Darlehen und
des Tuches nach Amerika begeben und habe sich dort
mit Niklas Bauer verehelicht, ihr gegenwärtiger Auf¬
enthalt sei jedoch unbekannt ; auf das im Lauf d. I .
erfolgte Ableben des Matthä Albert sei sodann der
Beklagten ein fälliger Erbtheil von ca. 600 fl , womit
dieselbe an ihre Mutter verwiesen sei , ancrfallen , und
wurde deßhalb von dem kläger. Bevollmächtigten unter
Vorlage der nöthigen Bescheinigungen des kläger. For -
dernngsanspruchs selbst , sowie des Grundes zur Anle¬
gung des Arrestes gebeten , zu Gunsten der klägerischen
Forderung Sicherheitsarrest auf das angeführte Erb¬
guthaben der Beklagten zu verfügen . Hiernach und im
Hinblick auf die 88 597 , 598 Z. 1 u . 3 , 599, 606 Z . 3,607, 610 u . 1013 der Pr .-O . wurde

erkannt :
Es sei zu Gunsten der klägerischen Forderung

im Betrag von 475 fl . 15 kr . nebst Verzugszins
Sicherheitsarrest anzulegen auf das Erbguthaben
der Beklagten bei ihrer Mutter , der Matthä Al¬
bert ' s Wittwe dahier , im Betrag von ca.
600 fl ., welch Letzterer hiermit ausgegeben wird ,
den mit Beschlag belegten Bewag bis auf er¬
gehende weitere Verfügung bei Vermeidung dop¬
pelter Zahlung ihrer Tochter Katharina Albert
nicht auszufolgen.

V. R . W.
Neustadt, den 16 . Juli 1868 .

Großh . bad. Amtsgericht .
B u l st e r .

Dorn .
Z .m .495 . Nr . 9195 . Engen . ( Versäu -

mungserkenntniß .) Nachdem innerhalb der ge¬
stellten Frist von 4 Wochen auf das in unserm Aus -
schreiben vom 3 v . Mts . bezeichnete Grundstück weder
dingliche , noch lehenrechtliche oder fideikommissarijche
Ansprüche erhoben wurden , werden solche einem etwai¬
gen neuen Erwerber gegenüber für erloschen erklärt .

Engen, den 17 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Schmidt .
Z .m .494 . Nr . 7769. Bühl . ( Bekannt¬

machung .)
I - S .

Andreas Marmaier in Bühlerthal
gegen

Unbekannte,
Klageaufforderung betr .

Beschluß .
Da die Aufforderung vom 14 . Januar d. I ., Nr .

340, ohne Erfolg geblieben ist , werden nunmehr die in
der öffentlichen Vorladung bczeichneten Rechte und
Ansprüche im Verhältniß zum neuen Erwerber verlo¬
ren erklärt.

Bühl , den 13 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Eichrodt .
Z .m.503. Nr . >3,767. Müllheim . ( Gant¬

edikt , k Gegen Karl Friedrich Walter von Mois¬
burg haben wir Gant erkannt , und es wird nunmehr
zum Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren Tagfahrt
anberaumt auf

Montag den 10 . August d. I . ,
Vormittags 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einemGrunde Ansprüche an die Gantmasse machen
wollen , aufgefordert, solche in der angesetztenTagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumeldcn und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs- oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen, sowie

ihre Beweisurkunden vorzulegenoder dm Beweis durchandere Beweismittel anzutreten.
In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein

GläublgerauSschuß ernannt und ein Borg- oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , und es werden in Bezugauf Borgvergleiche und Ernennung des Massepfleqersund Gläubigerausschusses die Nichlerfcheinenden alsder Mehrheit der Erschienenen beitrelend anaesebenwerden.

Die im Auslande wohnendenGläubiger haben läng¬stens bis zu jener Tagfahrt einm hahier wohnenden
Gewalthaber für dm Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung,

'
wie

wenn sie der Partei eröffnet wärm , nur an dem Si¬
tzungsortedes Gerichtsfangeschlagen , bezw. Denjenigen,deren Aufenthaltsort bekannt , durch die Post zuge¬
sendet würden.

Müllbeim , den 16 . Juli 1868.
Großh. bad. Amtsgericht.

K o h l u n t.
Z .m .519. Nr . 16,301. Pforzheim . ( Gant¬

edikt . ) Gegen Michael Bechtold von Eisingen
haben wir Gant erkannt und Tagfahrt zum Richtig¬
stellunge !- und Vorzugsverfahren auf

Montag den 31 . August d. I . ,
Vormittags 9 Uhr , .

angeordnet.
Alle Diejenigen , welche aus was immer für einem

Grund Ansprüche an die Gantmasse machen wollen,werden daher aufgefordert, solche in der angesetzten Tag¬
fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlichoder mündlich anzumelden, die etwaigen Vorzugs- und
Unlcrpfandsrechte, die der Anmeldenoe geltend machenwill , zu bezeichnen und zugleich die Bewcisurkundm
vorzulegen, oder dm Beweis mit andern Beweismitteln
anzulreten.

In der 2 aqfahrt soll auch ein Massepfleger und ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg- und Nach-
lahvergleich versucht werden .

In Bezug auf Borgvergleich und Emennung des
Massepflegerswird der Nichterscheincnde als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Den Ausländern wird aufgegeben , bis dahin einm
dghier wohnenden Gewalthaber für den Empfang aller
Einbändigungen , welche nach den diesseitigen Gesetzen
der Partei selbst oder in deren wirklichem Wohnsitz ge¬
schehen sollen , anher zu bestellen , widrigens alle wei¬
teren Verfügungen oder Erkenntnisse mit der Wirkungder Eröffnung denselben durch die Post zugesmdetwerden würden.

Pforzheim, dm 18. Juli 1868.
Großh. bad. Amtsgericht.

G L p t n e r.
Schneider .

Z .m.497. Nr . 16,928. Mannheim . (Gant¬
edikl . ) Gegen das Vermögen des Bierbrauers
Philipp Balthasar Echeufele von Mannheim habenwir Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Rich¬
tigstellungs- und Vorzugsverfahre» Tagfahrt anbe¬
raumt auf

Montag den 24 . August d . I . ,
Vormittags 9 Uhr .

Es werden alle Dicjenigm, welche aus was immer
für einen , Grunde Ansprüche an die Gantmassemachenwollen, aufgesordrrt, solche in der angesetzten Tagfahrt ,bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumeldenund zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unlcrpfandsrechtezu bezeichnen , sowie
ihre BeweiZurkundenvorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten.

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflegcr und
ein Gläubigcrausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und cs werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernmnung des Masse-
Pflegers und GläublgerauSschusseS die Nichterscheinm -
den als der Mehrheit der Erschienenen beitretmd ange¬
sehen werden.

Die nn Auslande wohnendm Gläubiger habm läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnmdm
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung, wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSorte des Gerichts angeschlagen , beziehungsweise
denjenigen im Ausland wohnende » Gläubigern , derm
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendet
würden .

Mannheim , den 18. Juli 1868.
Großh. bad . Amtsgericht.

S e n g l e r.
exp. Benz .

Z.m .512. Nr . 9078. Sinsheim . ( Gant -
edikt . ) Heber das Vermögen des Handelsmanns
Hermann Nosenfeld von Hoffenheim haben wir
Gant erkannt , und wird Tagfahrt zum Richtig¬
stellungs- und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag den 20 . August l. I . ,
Morgens 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen
hat , hat solchen in genannter Tagfahrt bei Vermeidung
des Ausschlusses von der Masse, schriftlich oder münd¬
lich, persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigteda¬
hier anzumelden , die etwaigen Vorzugs- oder Unter-
pfandSrechte zu bezeichnen und zugleich die ihm zu Ge¬
bot stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der Richtig¬
keit , als auch wegen dem Vorzugsrechte der Forderung
anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Borg- oder Nachlaß¬
vergleich versucht , dann ein Massepflcger und Gläubi -
gerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden
letzten Punkte und hinsichtlich des Borgvergleichsdie
Nichlerfcheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitrelend angesehen werden .

Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnendm
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche »ach den Gesetzen der Parthie
selbst geschehen sollen , widrigenfalls alle weitern Ver¬
fügungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung,



wie wenn sie der Parthie eröffnet wären , nur an dem

Sitzungsorte des Gerichts angeschlagen , bezw denjeni¬

gen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren Auf¬

enthaltsort bekannt ist, durch die Post zugesendet würden .

Sinsheim , den 11 . Juli 1868 .
Großh . bad Amtsgericht .

v . Braun .

Z .m .500 . Nr . 1642 . Neustadt . ( Ausschluß -

erkenntniß .) Werden alle diejenigen Gläubiger ,

welche in der Gant des Uhrcnmachers Johann Birkle

von Bärcnthal bis heute die Anmeldung ihrer An¬

sprüche unterlaffen haben , damit von der vorhandenen

Maste ausgeschlossen .
Neustadt , den 15 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
B u l st e r .

Z .m .480 . Nr . 7654 . Ettenheim . ( Aus¬

schlußerkenn tniß .) Alle diejenigen Gläubi¬

ger , welche in der Gant gegen Schuhmacher Anton

Bösch von Mahlberg ihre Ansprüche in der heutigen

Tagfahrt nicht angemeldet haben , werden hiermit von

der vorhandenen Masse ausgeschlossen .
Ettenheim , den 16 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
S ch r e m p p .

Röttinger ,

Z .m .509 . Nr . 6355 . Triberg . ( Ausschluß -

e r k e n n t n i h .)
Die Gant

des Bernhard Martin , Alikreuzwirth
von Triberg betreffend .

Alle diejenigen Gläubiger , welche ihre Forderungen

vor oder in der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet ,

haben , werden hiemit von der vorhandenen Masse aus¬

geschlossen.
Triberg , den 17 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Martin .

Z .m .530 . Nr . 16,233 . Pforzheim . sAus -

schlußerkenntniß .)
Die Gant über die Verlassenschasts -

masse des Jakob Bauer II . von Eisin¬

gen betr .
Werden alle Diejenigen , welche in heutiger Liquida -

tionstagsahrt ihre Forderungen nicht geltend gemacht

haben , damit von der vorhandenen Masse ausge¬

schlossen.
V . R . W .

Pforzheim , den 16 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gärtner .
Schneider .

Z .m .496 . Nr . 16,865 . Mannheim . ( Ausschluß -

erkenntniß .)
Die Gant gegen Handelsleute Gebr .

Fuchsin Mannheim betr .
Beschluß .

Werden alle diejenigen Gläubiger , welche ihre For¬

derungen vor oder in der heutigen Schuldenanineldungs -

Tagsahrt nicht geltend gemacht haben , von der vorhan¬

denen Ganlmasse ausgeschlossen erklärt .

Mannheim , den 17 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S e n g l e r .
exp . Benz .

Z .m .502 . Nr . 6325 . Wiesloch . ( AuSschluß -

crkenntniß .) I . S mehrerer "Gläubiger , Liqui¬

danten , gegen die Gantmasse des Kaufmanns Leopold

Klein von Walldorf , Liquidatin , Forderung und

Vorzugsrecht betr ., werden alle Diejenigen , welche bis

heute ihre Forderungen anzumelden unterlassen haben ,

von der Masse ausgeschlossen .
Wiesloch , den 14 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
A . Erter .

Z m .511 . Nr . 5524 . Kork . ( Bekanntma¬

chung .)
Die Gant gegen die Verlassenschaft des

Sigmund Kaiser von Stadt Kehl
betr .

Nachdem die sämmtlichen Gantgläubiger dem in der

Liquidationstagfahrt vom 24 . März d . I . von der

Wiltwe des Kaufmanns Kaiser von Kehl angebo¬

tenen Vergleich ihre Zustimmung ertheill haben , wurde

nunmehr das Ganiveriahren unterm 6 . d . Mts . ein¬

gestellt .
Kork , den 19 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
R a m st e i n .

V938 . Nr . 5119 . Bonndorf . (Bekannt¬

machung .) Auf Beschluß vom Heutigen , Nr . 5119 ,
wurde in ' s Firmenregister eingetragen : O .Z . 23 . Die

Firma und Niederlassungsort : «Richard Stritt in

Graftnhaiisen
" ; Inhaber der Firma : «Richard

Stritt , Kaufmann in Grafenhausen
" . Eheverlrag ,

s . >1. 16 . April 1863 , mit Amalie Würth von Stich¬

lingen , wodurch die allgemeine Gütergemeinschaft be¬

dungen ist .
Bonndorf , den 16 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
S ch ö n l c.

V .936 . Nr . 6043 MeerSburg . ( Bekannt¬

machung . ) In das Firmenregister wurde heule

eingetragen unter Nr 31 : Wittwe Maria Herr¬

in a n n in MeerSburg . Spezcreiwaarenhandlung . Fir¬

ma : Wittwe Maria Herrmann .

Meersburg , den 15 Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

v . Sterten .
V .939 . Nr . 7851 . Bühl . ( Bekanntmachung .)

Die Führung des Firmenregisters
betreffend .

Unter Ordnungszahl 28 des Firmenregisters wurde

heule eingetragen :
Für die Firma L. Gernsbach er ist Gustav

Gernsbachcr als Prokurist bestellt .
Bühl , den 17 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
M u h l e r .

V .941 . Nr . 5503 . Kork . ( Bekanntmachung .)

Heute wurde in das Firmenregister eingetragen der

Eheverlrag des Goldleistenfabrikanlen Christian Jung
in Kehl ( Stadt ) mit Magdalena Gerad wo hl von

Weißenburg , vom 3 . Juni d. I . , wornach jeder Theil
150 fl . in die Gemeinschaft cinwirft , alles übrige gegen¬

wärtige und künftige fahrende Vermögen nebst Schul¬

den von der Gütergemeinschaft ausschließt .
Kork , den 18 . Juli 1868 .

Großh . bad Amtsgericht.
R a m st e i n .

V .944 . Nr . 20,376 . Heidelberg ( Bekannt¬

machung .) In dasGcsellschaftsregisterunterO .Z . 17

wurde eingetragen : Die Firma «Köster vom Rath
u . Comp ." ist aufgelöst . Die Erledigung der Ge¬

sellschaftsangelegenheiten hat Hr . Wilhelm Köster ,

Banquier in Mannheim , übernommen .
Heidelberg , den 20 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Junghanns .

V,943 . Nr . 20,377 . Heidelberg . ( Bekannt -

machun g .) In das Gesellschaftsregister unter O Z . 55

wurde eingetragen : Die Firma «Kösier u . Comp ."
,

Niederlassung Mannheim , Zweigniederlassung Heidel¬

berg . Unbeschränkt haftbares Mitglied der mit dem

30 . Juni d. I . begründet :» und am 1 . Juli d . I . be¬

ginnenden Kommanditgesellschaft ist : Hr . Wilhelm

Koster , Banquier in Mannheim . Die Gesellschaft
wird vertreten durch Hrn . Wilhelm Köster . Proku¬

rist ist Hr . Karl Wingenroth , Kaufmann aus

Weilburg , z Zt . in Mannheim .
Heidelberg , den 20 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
I u n g h a n n s .

V .937 . Mannheim . ( Bekanntmachung .)

In das Handelsregister wurde eingetragen :
1 ) O .Z . 12 des Firm .-Rcg . :

Die Prokura des Heinrich Forrer für die

Firma „ L. Möckel " dahier ist zurückgezogen .

Dagegen ist Eugen Lutz für diese Firma als

Prokurist bestellt
2 ) O .Z . 8 des Ges .-Reg . :

Die zwischen den Kausleuten Simon Stern
und Benjamin Sohn unter der Firma «Stern

u . B , Sohn " dahier bestandene Handelsgesell¬
schaft ist aufgelöst und sind die beiden bisherigen
Theilhaber als Liquidatoren bestellt

3 ) O Z . 288 des Ges .-Reg . :
Firme « Stern und Sohn " in Mann¬

heim . Die gleichberechtigten Theilhaber dieser
seit 1 . Juli 1868 bestehenden Handelsgesellschaft
sind die Kaufleute Simon Stern u . Emil
Stern dahier .

4 ) O Z . 542 des Firm .-Reg . :
Firma „ W . B . Soh n " in Mannheim . In¬

haber ist Benjamin Sohn , Kaufmann in

Mannheim .
5) O .Z . 289 des Ges .-Reg . :

Firma „I . Kämmerer «k Cie ." in Mann¬

heim . Die Theilhaber dieser seit 27 . Juni 1863

bestehenden Handelsgesellschaft sind Jakob Käm¬

merer , Chemiker dahier , und Katharina Ar¬
nold hier . Die Vertretung und Unterschrift
der Firma steht nur de» Theilhaber I . Käm¬
merer zu .

6 ) O .Z . 290 des Ges.-Reg . :
Wilhelm Engen Hermann Deutsch ist als

Theilhaber in das unter der Firma „Joh .

Teutsch
" dahier bestehende Handelsgeschäft ,

und zwar am 1 . Juli 1868 , eingetretcn , und
wird diese Firma auch als Gesellschastsfirma bei¬

behalten . Zur Vertretung wie zur Unterschrift
sind die beiden Theilhaber Johann Jakob
Deutsch und Wilhelm Eugen Hermann
Teutsch gleichberechtigt .

7 ) O Z . 247 dcs Ges . - Reg . :
Die Handelsgesellschaft „ Pallenberg <L

Selbach
" dahier ist aufgelöst . Die Theil¬

haber Joses Pallenberg L Karl Selbach

sind als Liquidatoren bestellt .
8) O Z . 72 des Ges. -Reg . :

Die Handelsgesellschaft „ Köster , vomRalh
<L Cie . dahier ist aufgelöst und die Firma er¬

loschen .
9 ) O .Z . 291 des Ges .-Reg . .-

Firma „ Köster «L Cie " in Mannheim
mit Zweigniederlassung in Heidelberg .

Die Gesellschaft - eine Kommanditgesellschaft
— hat anc 1 . Juli 1868 begonnen . Der per¬

sönlich haftende Gesellschafter ist Banquier Wil¬

helm Köster in Mannheim , welcher auch die

Gesellschaft vertritt . Karl Wingenroth ist

als Prokurist bestellt .
Mannheim , den 8 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Erter .

V .942 . Nr . 5285 . Neckargemünd . ( Be¬

kanntmachung . ) Unter O Z 91 wurde heute in

das Firmenregister eingetragen die Firma : „Cement -

fabrik Neckargemünd von L . Schweizer
" . Inhaber

ist Ludwig Schweizer , ledig , aus Mannheim , wohn¬

haft in Neckargcmünd .
Neckargcmünd , den 17 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Beck .

V .940 . Nr . 8861 . Sinsheim . ( Bekannt¬

machung )
Die Führung der Firmenregister

betreffend .
Unterm Heutigen wurde in das hiesige Gesellschafls -

register eingetragen
unter Ordnungszahl 11 :

Die Firma G . Bachert Söhne in Neiden¬

stein . Die Gesellschafter sind Wolf Ba chert
und MoseS Bachert , Kaufleutein Neidenstein .

Die Gesellschaft begann am 26 . April d . I .

Sinsheim , den 1 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
Zm .508 . Nr . 3213 . Bonndorf . ( Verbei¬

ständung .) Durch diesseitiges Erkenntnis ! vom 24 .

v . M . , Nr . 4545 , wurde verordnet , daß die ledige
Maria Anna Güntert von Oberwangen wegen
Geistesschwäche ohne Beiwirkung des zugleich ernann¬

ten Beistandes Georg Güntert von da für die Zu¬

kunft weder rechten , noch Vergleiche schließen , Anlehen

aufnehmen , angreisliche Kapitalien erheben noch hier¬

über Empfangsscheine geben und Güter veräußern
oder verpfänden solle .

Bonndvrf , den 18 Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schönte .
Z .m491 . Nr . 9165 . Emmen dingen . ( Ur -

theil . ) Georg Michael Schillinger von Malter -

dingcn wird für verschollen erklärt , und sein Vermö¬

gen seinen bekannten gesetzlichen Erden in fürsorglichen
Besitz gegen Sicherheitsleistung gegeben .

V . R . W .
Emmendingcn , den 17 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
v . Rotteck .

Z .m .487 . Nr . 8194 . Rastatt . ( Verschol¬

lenheitserklärung .)" Wird
erkannt :

Laver Klumpp von Rheinau sei für ver¬

schollen zu erklären , und dessen Vermögen den

muthmaßlichen Erben in fürsorglichen Besitz zu

übergeben .
Rastatt , den 13 - Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Reich .

Z .m .527 . Nr . 4279 . Oberkirch . ( Auffor¬

derung .) Die Wittwe des Moritz Schin dler von

Stadelhosen , Barbara , geb . Bürk , will in Besitz und

Gewähr der Verlassenschaft ihres ft Ehemannes einge¬

setzt werdm . Etwaige Einsprachen hiergegen sind
binnen 4 Wochen

dahier zu begründen .
Oberkirch , den 20 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht ,
v . WLnker .

Z .m501 . Nr . 8969 . Sinsheim . ( Auffor¬

derung .) Auf Ableben der Ehefrau des Michael

Olbcrt , Margaretha , geb . Zimmerer . vonRohr -

hach hat der Witlwer um Einweisung in Besitz und

Gewähr der Verlassenschaft gebeten , und wird seinem

Ansuchen entsprochen werden , wenn nicht -
binnen 4 Wochen

Einsprache hiergegen erfolgt .
Sinsheim , den 17 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Mors .

Z .m .521 . Nr . 11,574 . Bruchsal . ( Bekannt¬

machung . ) Die Wiltwe des Georg Martin Holz -

müllcr in Obercwisheim wird , da ungeachtet der

öffentlichen Aufforderung vom 28 . Mai d . I ., Nr . 8901 ,
keine Einsprache ersolgle , in den Besitz und die Ge¬

währ der Verlassenschaft ihres versiorbenenChemanncs
eingewiesen .

Bruchsal , den 18 . Juli 1868 .
Großh bad . Amtsgericht .

Fischer .
Z .m .486 . Nr . 4571 . Gerlachsheim . ( Ver¬

lassenschaftseinweisung .) Aus das Ausschrei¬
ben vom 3 . v . Mts . hat Niemand Einsprache erhoben ,

webhalb Baltin Werner von Paimar in Besitz und

Gewähr der Verlassenschaft seines Bruders Burkard

Werner hiermit eingewiesen wird .
Gerlachsheim , den 18 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
Schwab .

Z .n .342 . Nr . 5832 . Buchen . ( Bekannt¬

machung . ) Auton Baumgratz , ledig , von Gö -

tzingcn , beabsichtigt nach Amerika auszuwandern , wo¬

von wir etwaige Gläubiger zur Wahrung ihrer Rechte

unter dem Ansügen benachrichtigen , daß nach Ablauf
von 10 Tagen

der Reisepaß verabfolgt werden wird .

Buchen , de« 20 . Juli 1868 .
Großh . bad . Bezirksamt .

G r u b e r .
Link .

Z .m .513 .
machung .)

Nr . 8925 Konstanz . ( Bekannt -

I . U . S .
gegen

Franz Anton Holzheinevon Allens¬

bach
wegen Betrugs .

Beschluß
Der im Betreff genannte Beschuldigte , gebürtig von

Eschbach , Amts Staufen , 32 Jahre alt , verheirathel ,

zuletzt Kaufmann und Löwenwirth zu Allensbach , ist

durch Unheil des Großh . Kreis - und Hofacrichts hier ,
L -trafkammer vom 3. Juni d. I . , Nr . 57t >0 , wegen

Betrugs zu mehrjähriger Arbcitshausstrase verurtheilt
worden , hat sich aber von zu Hause entfernt und sein

Aufenthalt ist unbekannt .
Wir bitten deßhalb , letzter» zu erkundigen und uns

anzuzeigen , den Gefahndeten selber aber aus Betreten

hieher einzuliesern .
Konstanz , den 15 . Juli 1868 .

Großh . bad . Amtsgericht .
K L r ch e r .

A .m .524 . Mannheim . (Aufforderung .) Jv -

sesPleithner , Säcklergesell aus München , steht dahier

wegen Diebstahls und Betrugs in Untersuchung , der

er sich durch die Flucht entzogen hat . Derselbe wird

aufgesvrderl , sich
binnen 14 Tagen

dahier zu stellen , indem sonst nach dem Ergebnisse der

Untersuchung das Erkennlniß gefällt werden wird .

Mannheim , den 2 l . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Erter .
Zm .523 . Nr . 17,863 . Freiburg . ( Fahn¬

dungszurücknahme ) Das diesseitige AuSschrei -

ben vom 23 . Mai d . I . , die Einvernahme des Schu¬

stergesellen Jakob Oswald von Lörrach als Zeuge
betr . , wird hiermit zurückgenommen .

Freiburg , den 20 . Juli 1868 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G r ä s s.

Zm .518 Nr . 6355 . Schwetzingen . ( Be¬

kanntmachung .)
Die Rekrutenaushebung aus der Alters¬

klasse 1848 betr .
Beschluß .

Zur Aushebung der von dem Amtsbezirke Schwe¬

tzingen zu stellenden Rekrutenquote wird in Gemäßheit

höherer Entschließung hiermit Tagfahrt auf

Montag den 10 . u . Dienstag den 11 . Aug .
d I . . jeweils Vormittags 8 Uhr ,

in dem hiesigen Rathhause anberaumt .

Hievon werden die Stelliingspflichtigen mit der Auf¬

forderung in Kenntniß gesetzt , pünktlich in der Tag -

sahrl zu erscheinen , und mit dem Ansügen , daß die ohne

genügende Entschuldigung Ausbleibenden , neben Ver¬

wirkung einer Ordnungsstrafe bis zu 20 fl. oder bis

zu 8 Tagen Gesängniß , hes Rechts , an der Loosung
Theil zu nehmen , bezw . der aus der früheren Loosung
erworbenen Berechtigung verlustig und als vorzugs¬
weise Einzustellende behandelt werden , vorbehaltlich
der Einleitung des gerichtlichen Strafverfahrens , wenn

nach den erhobenen Erkundigungen gegen den Aus -

bleibenden der Verdacht begründet wird , daß er sich

seiner Dienstpflicht zu entziehen suchte.
Die Pflichtigen des Jahrgangs 1847 haben ihre

Stellungsscheine zur Tagsahrt mitzubringen . Die

Pflichtigen , welche sich auf äußerlich nicht sichtbare

Gebrechen berufen , ober welche um Zurückstellung nach¬

suchen wollen , werden auf die 88 32 — 40 des Wehr¬

gesetzes , sowie die 88 10 , 33 und 75 ff . der Vollzugs¬

verordnung hiezu hiermit noch besonders aufmerksam

gemacht .
Schwetzingen , den 21 . Juli 1868 .

Die AushedungSbehörde .
Richard .

Z .n .282 . Nr . 7361 . Konstanz . ( Verwei¬

sungsbeschluß .) I . U . S . gegen Hermann K a i-

s e r von Murg wegen Diebstahls , und Maria Kaiser ,

geb . Huber , von da wegen Begünstigung , wurde

durch Verweisungsbcschluß vom Heutigen »usgespro -

chgn : Der ledige 22 jährige Hermann Kaiser von

Murg sei unter der Anschuldigung , daß er seit Januar
d. I . zu verschiedenen Zeilen Baumwollenwaaren , im

Werth von mindestens 63 fl-, den Fabrikanten hr
und Künzli in Murg gehörig , und in deren -

habung befindlich sich zugeeignet habe , in der ;
'

sich einen unrechtmäßigen Gewinn zu vers«,
wegen in fortgesetzter That verübten gemeinen )
stahl « in Anklagestand zu versetzen , und aus <z
der 88 376 und 377 Z . 2 , 478 , 480 St .G .B .. ^
Strafkammer de« Großh . Kreis - und Hofgerichte >

stanz , Abtheilung Waldshut , zu verweisen . ^
Dies wird dem flüchtigen Angeschuldigten

fein Wege eröffnet .
Konstanz den 13 . Juli 1868 .

Großh . Kreis - und Hofgericht .
Raths - und Anklagekammer .

W e d c k i n d .
Fr . W »,

Z .n .284 . Nr . 1187 . Offenburg . (Urth -
I . A . S .

gegen
Andreas Ruder von Mieter -Heft
Andreas Münk von Achkarren .

wegen Körperverl ^
wird auf gepflogene Hauptverhandlung zu Raft
kannt :

„ Die Angeklagte » Andreas Ruder
Andreas Münk seien der in verbreche
Verbindung und mit Vorbedacht , jedoch ,
dem Strasmilderungsgrund des 8 234 Sft
verübten Körperverletzung des Karl Kr >
von Leipzig für schuldig zu erklären , uns
halb Jeder derselben zu einer KrcisgM
straft von sechs Wochen und in die HAf
Kosten des gerichtlichen Verfahrens , sann,
kindlich für das Ganze , sowie Jeder in di,
sten seiner Straferstehung zu vermtheilen .'

V . R . W .
Dies wird dem abwesenden Andreas Ruder

mir verkündet .
Offenburg , den 13 . Juli 1868 .

Großh . Kreis - und Hosgericht , Strafkammer
Gerbel .

Schrift

Z .n .323 Nr . 1987 . Mannheim . (<

Weisungsbeschluß )
In Untersuchungssachen

gegen
den Handlungsreisenden Saks
rand er von Löbau

wegen Unterschlag,

Nach Anhörung Großherzoglicher Staat »«

schaft und auf stattgehabte Berathung ergeht
Beschluß .

I . Nach Ansicht des 8 26 der GerichtSvers
Beilage II . , Ziffer 44 des gleichen Gesetzes , l

Ziff . 5 und 207 Str .Pr .Ordg . wird
erkannt :

Salo Alexander von Löbau in Westp ,

zur Zeit flüchtig , sei unter der Anschnldigm
er als Handlungsreisender des WeinhändlcrsI
Gutten stein in Heidelberg bei nachsq
Schuldnern des Letzteren die beigesctzten Bein

Weinlieferungen Guttenstein ' S eingczo,

sich in der Absicht zugeeignet habe , die Ben

Moritz Gutten stein ohne Ersatz zu entzies
Thlr . i

1 ) bei Landrath Graf von Posa -
dowski in Neumark . . . 50

2) „ GutsbefitzerScmrowinKlein -

mühle bei Schneidemühl . . 40

3 ) „ Gutsbesitzer Heller in Göh¬
ren bei Woldenberg . . . 87

4) , Gutsbesitzer Volmtng in
' Röhrig . . . . . . . . 25

5) « Gulsbesitz -rZeisingin War -
weiden bei Osterode . . . . 52

6) „ Getreidehändler Manasse in
Breslau . 45

7 ) „ Gutsbesitzer Richter in San -

cofczya . 21
8 ) „ Gutsbesitzer I . Schauten -

haus in Chursangwitz . . 15
9 ) « Gutsbesitzer Georg von Schö¬

nermark in Priebrov in
Schlesien . 127

10) „ Gasthosbesitzer Groddeck in
Kleid » . 7

11 ) „ Gasthosbesitzer Faßctabend
in Scbledau . k

12 ) , Fritz Benke in Lindau . . 2

13 ) „ Frau Behrend . Gasthofbe¬
sitzerin in Saatfeld . . . . 1

14 ) « Kaufmann M . Jrig in Löbau 13

15 ) , Pfarrer Lugarr in Karthaus 20

16 ) , Kaufmann Hammerstein in
Mohrungen . 28

17 ) , Gutsbesitzer Lendemann in

Liehleuhagen ca. 18

18 ) „ Gutsbesitzer Bon in in Jürnik 16

19 ) « Getrcidehändler Lippmann
in Breslau . 55

20 ) „ Albert Gvttmannin Breslau 30

21 ) . A . Hirschel daselbst . . . 1.7

22 ) „ Rentier Pausewa «L daselbst 28 s
23 ) „ Banquier Schreiber daselbst 20

24 ) „ Mehlhändler Freund . . . 72

25 ) „ Simon Schweitzer daselbst 17s
26 ) „ B Alexander daselbst . . 17 -

27 ) , Moritz Weither u . Cie . da¬
selbst . 35 ;

28 ) „ Wilhelm Kusche inOhlau „ 56 ;
29 ) „ P . Salzbarn daselbst . . 53 '

30 ) « Wittwe Grandmann iw ,
Strahlau . 12 s

31 ) „ Gutsbesitzer Nathan in Jägel 20 ?

32 ) . Gutsbesitzer Fi sch er in Jckrcru 50 j

ferner , daß er eine Parthie Wein im
Werth von ca . I7 i

welche er von Kaufmann Ludwig BrwckA
mit dem Auftrag in Empfang nahm ,
Moritz Guttensteinin Heidelberg zmnisP
der Absicht sich zueignete , dieselbe dem zur ^

rung berechtigten Moritz Guttenstein
'

zu entziehen ;
auf den Grund der 88 400,402 , 403 W

und 180 St .G .B . wegen in fortgesetzter THK ?

Unterschlagung in Anklagestand zu versetz^
Aburtheilung vor das Sch wurgericht des G""

und Hosgericht « Mannheim zu verweisen .
Dies wird dem flüchti -nen Anqeschuldigten

»

Weg eröffnet .
Mannheim , den 7 . Juli 1868 .

Großh . bad . Kreis - nnd Hosgericht , NcE ' I

klage 'kammer , II . Ablh .
Weber . -

Bese ' 1

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei .
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